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Die Praxis der Bundesagentur für Arbeit (BA), Maßnahmen der aktiven 
Arbeitsmarktpolitik durch Ausschreibung zu vergeben, steht seit gerau-
mer Zeit in der Kritik. Nach Auffassung der BA ist dieses Verfahren dazu 
geeignet, Qualität und Preis gleichermaßen zu optimieren und somit 
einen modernen und wirtschaftlichen Einkaufsprozess sicherzustellen. 
Die Trägerorganisationen, die sich an diesen Ausschreibungsverfahren 
beteiligen, beklagen jedoch, dass Vergabeentscheidungen vornehmlich 
vom Preis abhängig gemacht würden. Qualitätsanforderungen seien in 
den Hintergrund geraten. Diese Praxis hat erhebliche Auswirkungen auf 
das gesamte Arbeitsfeld der Berufsbildung. Viele Wettbewerber senken 
ihre Angebotspreise durch massive Lohnsenkung bei ihren Angestellten. 
Zugleich verschärft das Fehlen einer verbindlichen tarifvertraglichen 
Organisation auf Seiten der Trägerlandschaft dieses Problem. 
Kritik wird aber nicht nur von den direkt an den Ausschreibungen betei-
ligten Akteuren geäußert. Der Bericht der Bundesregierung über die 
„Wirksamkeit moderner Dienstleistungen am Arbeitsmarkt“ vom Februar 
2006 zeigt auf, dass die Neuregelungen der Ausschreibungspraxis von 
AgenturmitarbeiterInnen und Maßnahmenträgern gleichermaßen kritisiert 
wird. Der Bericht kommt zu dem Schluss, dass das zentrale Ziel der 
neuen Einkaufsorganisation, die Verbesserung des Qualitätsmanage-
ments, bislang nicht erreicht werden konnte.  

Mit diesem Fachgespräch wollen wir die Defizite des aktuellen Vergabe-
verfahrens erheben und über Wege der Optimierung beraten. Dabei geht 
es uns vor allem darum, gangbare und kurzfristig mögliche Alternativen 
zur aktuellen Praxis aufzuzeigen.  

Hierzu laden wir Sie herzlich ein! 

 

 
Anreise: 
Mit der S-Bahn bis zur Haltestelle „Friedrichstraße“ oder  „Unter den Linden“ oder mit 
der Buslinie 100 bis zur Haltestelle „Reichstag/ Bundestag“ oder mit dem Bus TXL 
vom Flughafen oder Alexanderplatz“ bis Haltestelle „Bundekanzleramt“ 

Über den Westeingang des Paul-Löbe-Hauses gelangen Sie zum Sitzungsraum 4.800. 
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 Ich nehme an der Veranstaltung  
am 10. Mai 2006 teil. 

Eine namentliche Anmeldung mit Angabe des 
Geburtsdatums ist aus Sicherheitsgründen erfor-
derlich. Anmeldungen bitte per Fax, 
E-Mail oder beigefügtem Anmeldecoupon bis zum 
10.05.2006 an. 
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Bitte unbedingt Geburtsdatum angeben! 

 

Veranstaltungsablauf und TeilnehmerInnen 

Begrüßung: 

DR. THEA DÜCKERT MDB, stellvertretende Fraktionsvorsitzende 

14.00 h Thematische Einführung 
Grüne Kritik und Änderungsoptionen zur Vergabepraxis: 

MARKUS KURTH MDB, sozialpolitischer Sprecher 

14.20 h Erfahrungsberichte 

1. Die Vergabepraxis der BA im Evaluationsbericht Hartz 1-3: 

PETRA KAPS, Wissenschaftszentrum Berlin, WZB 
2. Das aktuelle Ausschreibungsverfahren. Berichte aus der Praxis:  
- WALTER WÜRFEL, Internationaler Bund, Frankfurt/Main  
- DR. NICOLE PÖTTER, BAG Jugendsozialarbeit 
- JÜRGEN KÖNGETER, Leiter des Regionaleinkaufzentrums  

Baden-Württemberg der Bundesagentur für Arbeit 
mit anschließender Diskussion.  
Moderation: BRIGITTE POTHMER MDB, arbeitsmarktpolitische Sprecherin  

17.00 h Ausblicke  
Handlungsoptionen bzw. Alternativen zur aktuellen Vergabepraxis:  
- ROLAND KOHSIEK, Verdi 
- HANS-PETER EICH, BAG Arbeit 
- GERTRUDE HAUSEGGER, prospect, Wien 

  


